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E D I T 0 R I AL

ein intelligenter, zwanzigjähriger junger Mann, kann

icht verstehen, dass seine Mutter neuerdings einen

reund hat. Dass sein Vater seit Jahren fremd geht, stört

in nicht.

ind Männer vom Mars und Frauen von der Venus? Ist

ieich immer gleich? Oder sind im Gleichsein auch Un-

^rschiede impliziert?

lanchmal höre ich von zerstrittenen (Lehrerlnnen)teams.

abei spielt die soziale Kompetenz der Beteiligten eine

ichtige Rolle. Oft aber sind persönliche Verfassung,

'erte, Normen im Spiel, die ein erfolgreiches Zusam-

lenwirken erschweren. Veränderung beginnt bei mir!

azu will das vorliegende Hauptthema anregen. Frau

Buholzer setzt sich für neue Spielregeln der Zusam-

lenarbeit (von Mann und Frau) ein. Sina Bardill, Leite-

n der Stabsstelle für Gleichstellungsfragen nimmt

uholzers Sicht kritisch unter die Lupe. Zu dieser «tief-

eifenden Restrukturierung der Verständigung beider

I eschlechter» trägt auch praktisch und pragmatisch das

I Drtrait des «Lehrstellenprojekt 16+» bei.

era buna bue I
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